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 Schulen: Besser lernen in gesunder Luft
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Aktualisierter Leitfaden für die Innenraumhygiene an Schulen Die neue Auflage des "Leitfaden für die
Innenraumhygiene in Schulgebäuden" ist da. Die Innenraumlufthygiene-Kommission des
Umweltbundesamtes (UBA) hat ihn umfassend überarbeitet und aktuelle Themen ergänzt. Auf 140 Seiten
gibt es Tipps und Hilfen gegen Feinstaub, Kohlendioxid, andere chemische Stoffe und akustische
Probleme an Deutschlands Schulen. UBA-Präsident Troge: "Bildung ist wichtig - eine gesunde Umgebung
ist dafür unerlässlich. Unser neuer Leitfaden hilft Lehrkräften, Schulträgern, Aufsichtsämtern oder Eltern
im Kampf gegen dicke Luft an Deutschlands Schulen."

Für ein gutes Raumklima lässt sich oft mit wenigen Handgriffen sorgen, indem man zum Beispiel richtig und konsequent
lüftet und beim Renovieren emissionsarme Produkte verwendet. Die richtige und schonende Reinigung in
Schulgebäuden ist ebenfalls wichtig. Der Leitfaden gibt hierzu Tipps. Ferner enthält er Ratschläge zur richtigen
Sanierung und Renovierung eines Schulgebäudes.
Ursachen für Luftverunreinigungen in Schulen sind etwa zu hohe Kohlendioxidkonzentrationen infolge luftdichter
Fenster oder unzureichenden Lüftens. Zu viel Feuchtigkeit führt zu Schimmelbefall. Hinzu kommen
Schadstoffemissionen aus Baustoffen und Reinigungsmitteln. Feinstaub belastet die Gesundheit der Schülerinnen und
Schüler zunehmend nicht nur auf dem Schulweg, sondern auch im Klassenraum - ganz egal ob er von außen eingetragen
ist oder in der Schule verursacht wird.
Folgen der schlechten Luft sind bei Lernenden und Lehrenden gleichermaßen vor allem Kopfschmerzen, Müdigkeit und
mangelnde Konzentrationsfähigkeit. "Gesunde Luft trägt wesentlich zum Lernerfolg bei. Weil Bildung wichtig ist,
sollten die Verantwortlichen alles für saubere Luft in den Schulen tun. Regelmäßiges Stoßlüften in jeder kleinen Pause
kann viel helfen", so Troge weiter.
Troge rief ferner dazu auf, dringende Sanierungsarbeiten in Schulen nicht mit dem Hinweis auf andere, als wichtiger
bezeichnete Ausgaben zurückzustellen. "Viele Schulgebäude weisen technische Mängel auf, die aus Gründen des
Gesundheitsschutzes nicht tragbar sind", so Troge. Zwar seien gerade in den vergangenen Jahren einige Schulgebäude
umfassend saniert worden - etwa wegen des Verdachts auf Asbest, polychlorierte Biphenyle oder andere Schadstoffe.
Nun sei es an der Zeit, sich den neuen Herausforderungen - wie dem Feinstaub, der schlechten Akustik oder dem immer
noch verbreiteten Schimmel - zu widmen.
Der "Leitfaden für die Innenraumhygiene in Schulgebäuden" ist kostenlos erhältlich unter
http://www.umweltbundesamt.de/uba-info-medien/mysql_medien.php?anfrage=Kennummer&Suchwort;=3689.
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